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Danke!
                                             

Schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu – und ein besonders 
denkwürdiges. Viele unserer Veranstaltungen konnten dieses Jahr nicht 
stattfinden, was wir sehr bedauern. Zu tun gab es für uns dennoch genug, 
denn die im Jahresrückblick erwähnten anstehenden Projekte bedürfen guter 
Vorbereitung und zum Teil auch des tatkräftigen Einsatzes des Vorstands. 
Doch was auch in diesem Jahr blieb, war die Pflege all unserer Grünflächen 
im Dorf: die beiden Ausgleichsflächen und Patenbäume, die Brunnen am 
Bärenbad und der alten Schule, der alte Waschplatz, der Platz an der alten 
Waage, die Rabatten um das alte Rathaus und die alte Schule, der regelmäßige 
Besuch des Wasserhäuschens und der Kräutergarten beim Spielplatz. Dafür 
möchten wir uns ganz herzlich bei allen Projektpaten und -patinnen sowie 
deren Helfern bedanken. Wir wissen den Einsatz all der fleißig helfenden 
Hände in diesem Bereich wirklich sehr zu schätzen, denn ohne Sie/euch 
wäre die Pflege all dieser Plätze im Dorf für den Vorstand allein nicht zu 
bewerkstelligen!
Auch dem Team der Kinderfastnacht gilt ein herzliches Dankeschön für die 
erfolgreiche Gestaltung der einzigen Veranstaltung in diesem Jahr, die noch 
ohne Corona-bedingte Einschränkungen durchgeführt werden konnte. 
Ein großes Dankeschön möchten wir natürlich auch wieder Brigitte Freudig 
aussprechen, unserer Perle, die unsere wichtigsten Gebäude auf Hochglanz 
bringt und nach dem Rechten sieht.
Und natürlich gilt ein großer Dank all unseren Mitgliedern, die uns mit ihrem 
Beitrag nicht nur finanziell unterstützen, sondern deren Mitgliedschaft wir 
auch als eine Art der Wertschätzung verstehen, dass wir mit dem, was wir tun, 
auf dem richtigen Weg sind. 
Mit großer Spannung blicken wir als Bürgerverein Grunern auf das neue Jahr 
und hoffen sehr, dass ein Jahr auf uns wartet, in dem es möglich sein wird, 
sich wieder mehr zu begegnen, und in dem unser Dorfleben wieder mit euch/
Ihnen gemeinsam stattfinden kann.

In diesem Sinne herzliche Grüße und eine besinnliche Vorweihnachtszeit bei 
bester Gesundheit wünscht Ihnen/euch allen

Heike Dietsche
(für den gesamten Vorstand des Bürgervereins Grunern)
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Jahreshauptversammlung 2020
                                             

Rückblick und Ausblick
Nachdem im Frühjahr die Jahreshauptversammlung wegen 
der Corona-Pandemie abgesagt werden musste, konnte sie 
am 16. Oktober 2020 durchgeführt werden. 

In einem Rückblick ging der Vorsitzende, Achim Breit, auf die 
Veranstaltungen und Aktivitäten in 2019 und 2020
ein. In 2019 konnten noch alle Veranstaltungen wie geplant 
durchgeführt werden. Neu fanden statt, der Tanz in den Mai 
im Bürgerhaus, ein Flohmarkt im September im Hof des
Bärenbads, der trotz Regen sehr gut besucht war, und ein 
Kinoabend. Die bewährten Veranstaltungen wie die Ladies-
Night, das Adventskonzert mit Illegato, der Weihnachtsmarkt
und die Kinderfasnacht erfreuten sich ebenfalls großer 
Beliebtheit. Außerdem wurde eine Bürgerbefragung 
durchgeführt. 

Die Bürgerstiftung Staufen spendete dem Bürgerverein 1.500 
Euro. Mit diesem Geld wurde ein Defibrillator angeschafft. 
Die Pandemie hat die Arbeit des Bürgervereins in 2020 
stark beeinflusst. Alle geplanten Veranstaltungen mussten 
abgesagt werden. 
Mit einem Podcast wurde eine zusätzliche 
Kommunikationsmöglichkeit geschaffen. Grunemer 
Bürgerinnen und Bürger können hier kleine Videos einstellen. 

Einen Lauftreff wurde initiiert. Zusammen mit der ULS-
Fraktion wurde ein Konzept für einen sicheren Schulweg 
erarbeitet. 
Für die Zukunft planen wir einige Projekte, die das 
Zusammenleben im Dorf weiter fördern sollen. 
Im Frühjahr 2021 wird voraussichtlich die Schule und die 
Kernzeitbetreuung nach Wettelbrunn umziehen.
Im Alten Rathaus soll dann eine Begegnungsstätte für die 
Bürger entstehen. In Zusammenarbeit mit dem Dorfladen 
wurde ein Konzept erstellt, das vom Gemeinderat 
und Bürgermeister Benitz positiv aufgenommen 
wurde. Außerdem streben wir einen Jugendraum im 
Feuerwehrgebäude an. 
Mit der Feuerwehr sind wir hier in einem guten Dialog. 
Ein Boule-Platz neben dem Bolzplatz steht ebenfalls auf dem 
Plan. 
Die Stadt Staufen plant einen Bergbaupfad in Grunern. 
Hier haben wir unsere Unterstützung zugesagt. 
In einer ersten Aktion säuberten und mähten wir den 
Grillplatz. Eine neue Hütte und neue Tische und Bänke bauen 
wir im Frühjahr 2021.

Kassenbericht und Entlastung des Vorstands
Hermann Klee stellte wieder einen soliden Haushalt vor. 
Der Vorstand wurde auf Antrag einstimmig entlastet.

Neuwahlen
Zur Wiederwahl standen der 1. Vorsitzende, die 2. 
Vorsitzende und ein Beisitzer. Achim Breit, Heike Dietsche 
und Konrad Gramelpacher wurden wiedergewählt. 
Als Beisitzer wurde Diethard Gramelspacher neu in den 
Vorstand gewählt. Alle wurden einstimmig, bei eigener 
Enthaltung gewählt. 

Michael Fünfgeld, der die Wahl leitete, dankte dem Vorstand 
für seine Tätigkeit.

Ergebnisse der Bürgerbefragung Wolfgang Kaltenbach stellte 
die Ergebnisse vor. 
Diese sind auf der Hompage des Bürgervereins einsehbar.

Dank an die Projektpaten
Einige Bürgerinnen und Bürger haben feste Aufgaben 
in Grunern übernommen. Zum Beispiel die Pflege von 
Ausgleichsflächen und Reinhaltung von Brunnen oder
Außenanlagen. Heike Dietsche bedankte im Namen des 
Bürgervereins bei den Paten mit einer Flasche Wein.

Der Vorstand des Bürgervereins

Eine Auswahl unseres Sortiments finden Sie im Dorfladen Grunern.

Unser Dorfladen e. V.  

Dorfstraße 34, 79219 Staufen-Grunern, Telefon 07633. 9 29 91 44

www.dorfladen-grunern.de

Angebote

im

Dorfladen

Wild aus regionaler Jagd  

Herbstklassiker aus der Nachbarschaft: frischer Feldsalat, 
Hokkaidos, Äpfel … 

Neu! Grö eres Zeits
chriftenangebot
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Eine neue Nutzung des 
Rathauses in Grunern
                                             

von Ulrich Wüst

Mit der Bezugsfertigkeit des Schulgebäudes in Wettelbrunn, 
voraussichtlich zu Beginn des neuen Jahres, wird der 
Schulbetrieb der Grundschule dorthin umziehen. Das 
dann frei werdende Gebäude in Grunern wird aus- und 
umgebaut sowie energetisch saniert. Einziehen wird dort 
die Kinderkrippe. Diese (U3) ist derzeit noch in den grauen 
Containern vor dem Kindergarten untergebracht.
Mit dem Umzug der Schule nach Wettelbrunn zieht auch die 
Kernzeitbetreuung, liebevoll meist Kerni genannt, der Schule 
hinterher und hinterlässt im Rathaus von Grunern viele leere 
Räume.

Das Team vom Dorfladen hat sich frühzeitig Gedanken 
gemacht, ob und vor allem wie die frei werdenden Räume im 
Rathaus dann genutzt werden können. Derzeit bevölkert die 
Kerni das gesamte Haus. Hilfreich für unsere Überlegungen 
war die Erhebung des Bürgerverein Grunern aus dem Jahre 
2019. Hier konnte in einem Fragebogen aufgeschrieben 
werden, was Sie sich in Grunern zukünftig wünschen würden.
Ziemlich weit oben in der Wunschliste war ein Café, ein 
Gasthaus, ein Ort der Begegnung genannt.
Mit dem Bürgerverein, der ja Mieter des Rathauses ist, 
waren wir uns schnell einig, dass die Gelegenheit, eine solche 
Einrichtung zu schaffen, nicht verstreichen darf.

Folgerichtig haben die beiden Vereine einen Antrag 
bei der Stadt Staufen eingereicht, weil ja nicht nur eine 
Nutzungsänderung, sondern auch bauliche Verbesserungen 
nötig sind. Ein behindertengerechter Zugang sowie eine 
neue Toilettenanlage müssen geschaffen werden. Architekt 
Manfred Kluckert hatte, wie schon so oft, auch dieses mal für 
den Antrag unentgeltlich eine erste Planung gemacht.
Große Hoffnung setzen wir in die Aufnahme des Projektes in 
das ELR-Programm. Das Entwicklungsprogramm des Landes 
Baden-Württemberg sieht die Förderung von dörflichen 
Gemeinschaftseinrichtungen mit bis zu 50 % der Kosten vor, 
die auf ca. 100.000 Euro veranschlagt sind. Der Bürgerverein 
e.V. bringt selbst 30.000 Euro nebst Eigenleistung in 
die Finanzierung mit ein. Damit verbleibt, unter der 
Voraussetzung, dass die Aufnahme ins ELR-Programm positiv 
beschieden wird, für die Stadt Staufen ein überschaubarer 
Beitrag von 20.000 Euro.

So weit mal zur bisherigen Planung. Ein wichtiger 
Baustein dieses Vorhabens ist jedoch noch zu leisten. Das 
Nutzungskonzept, welches bisher nur in groben Zügen 
entwickelt ist, bedarf der Ausgestaltung durch kreative Köpfe. 
Auch wird das Projekt nur dann erfolgreich sein, wenn sich 
viele ehrenamtlich einbringen.

Haben Sie Lust, in einer kleinen Arbeitsgruppe an der 
Planung mitzuarbeiten? Wenn ja, sprechen Sie uns entweder 
im Dorfladen oder beim Bürgerverein Grunern an.
Kontakt:
BV: Achim Breit, Altenbergstr. 
DL: Ulrich Wüst, Dorfstraße 37 a , Tel.: 8526

Der (fast) vergessene Grillplatz 
Josefshalden am Kropbach
                                             

Schon seit mehreren Jahren befindet sich der Grillplatz 
in der Nähe des neu gestalteten Bergbaupfads in einem 
Dornröschenschlaf. Nur noch ältere Grunerner können 
sich daran erinnern, dass man hier einst einen wunderbar 
schattig-kühlen Ort zum sommerlichen Feiern vorfand. 
Der Holzunterstand, die Bänke und Tische sind inzwischen 
verfault und von der Vegetation überwuchert. Sie können 
daher seit Langem nicht mehr benutzt werden. 
Angeregt durch das Bergbaupfad-Projekt hat sich der 
Bürgerverein Grunern entschlossen, die Erneuerung der 
Tische und Bänke sowie der Schutzhütte zu übernehmen.
Im September war es dann so weit. Nachdem Martin 
Gekeler mit seinem Balkenmäher vorab das gröbste 
Gestrüpp beseitigt hatte, traf sich eine erste Vorhut von 
Vorstandsmitgliedern vor Ort. 

       

Die Abräumarbeiten gestalteten sich 
allerdings schwierig: Die einbetonierten 
Holzteile konnten mit purem 
Körpereinsatz nicht entfernt werden. 
In einem nächsten Schritt soll daher 
schweres Gerät eingesetzt werden. 

Wir würden uns freuen, wenn wir 
dabei auf die Unterstützung eines 
Traktoreigners hoffen könnten.
Zu wünschen wäre, dass man den Platz 
zur Grillsaison 2021 wieder benutzen 
kann.

Hermann Klee

Foto: Klee, Karte: Google Maps
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Hallo, liebe GrueZi-Leserinnen 
und -Leser!
                                             

Na, kennen Sie uns noch?? :) 
Wir, der Kindergarten St.Raphael, haben schon lange nichts 
mehr von uns hören lassen. Mit diesem kleinen Artikel sagen 
wir mal wieder Hallihallo zu Ihnen allen hier in Grunern. 
Was haben wir denn gerade für eine besondere  Zeit, durch 
die wir alle durchmüssen?
Unsere Kindergartenkinder machen das wunderbar und wir 
alle hier versuchen, den Alltag so normal wie möglich für die 
Kinder zu gestalten. Sie sind so dankbar dafür, dass sie sich 
im Kindergarten wieder mit ihren Freunden treffen und mit 
ihnen spielen können. 
An das ständige Händewaschen und Masketragen ihrer Eltern 
und Erzieherinnen haben sie sich bereits gewöhnt. 
Wir hoffen, dass das Miteinander so bleiben kann, denn wir 
wissen alle nicht, was kommt – deshalb freuen wir uns  über 
jeden Tag, an dem unser Kindergarten offen bleiben kann.
Seit September haben viele „neue“ Kinder ihre Heimat 
in unserem schönen Kindergarten gefunden und die 
Eingewöhnungen der Kinder sind immer noch in vollem  
Gange. Es gibt viel zu tun. :)
Mittlerweile beherbergen wir 48 Kinder in zwei Gruppen. Ja, 
wie soll man sagen? – Grunern wächst und der Kindergarten 
mit. :) Das ist auch gut so, und wir freuen uns, die Kinder bei 
ihrem Großwerden begleiten zu können.
Da die Zeit so schnell an uns allen vorbeirauscht, hat bei uns 
ein Thema das andere abgelöst.
Unter anderem haben wir das Thema Erntedank besprochen. 
Leider durften wir unseren traditionellen Bollerwagen mit 
den Körbchen der Kinder dieses Jahr nicht in die Kirche 
bringen. Wir hoffen auf nächstes Jahr.  Da die Gurke das 
Gemüse des Jahres 2019/20 ist (dies wird immer vom NABU 
festgelegt), haben wir die Gurke als Thema aufgegriffen. Die 
Gurke ist in fast allen Haushalten zu finden und doch weiß 
man so wenig über sie.
Wussten Sie, dass die Gurke eine ganz empfindliche Pflanze 
ist und eigentlich aus Indien kommt? Dass die Gurke zu den 
Gewächsen der Kürbisse gehört? Dass es männliche und 
weibliche Blüten gibt und nur die weiblichen Blüten Früchte 
bringen? Dass sie fast nur aus Wasser besteht? – Das haben 
wir anhand von einem Experiment herausgefunden. Dass 
die Gurken rechtzeitig abgeerntet werden müssen, damit sie 
nicht bitter werden? 
Ja, das und noch viel mehr lernen unsere Kindergartenkinder 
so nebenbei. :) 
Zur Zeit basteln wir gerade an den Laternen, denn wir 
möchten mit unseren Laternen singend durch Grunern 
ziehen. Vielleicht hören Sie uns ja. :) Ach ja, da war noch was 
… Der Nikolaus wollte noch bei uns vorbeikommen und die 
Glitzerfee, die wie jedes Jahr den Kindern bewusst ZEIT mit 
ihren Erzieherinnen schenkt.
Die ZEIT – die doch so schnell vorbeirauscht und uns allen 
davonrennt – und wir wissen nicht, was uns das Thema 
CORONA noch beschert.
Deshalb möchten wir Ihnen zum Schluss noch folgende 
Worte weitergeben:
„Die 5 wertvollsten Geschenke kannst du nicht in 
Geschenkpapier einpacken: LIEBE –  FREUNDSCHAFT – 
VERSTÄNDNIS – LÄCHELN und ZEIT.“
In diesem Sinne bleiben Sie gesund
Ihr Kindergarten St.Raphael

Neues aus 
dem Storchennest Grunern
                                             

Seit nun bereits zwei Jahren ist unsere Kinderkrippe fester 
Bestandteil von Grunern. 
Lange haben wir über den passenden Namen für unsere 
Einrichtung nachgedacht. Wir freuen uns, Ihnen endlich den 
Namen und das Logo verraten zu können, denn wir sind die
KiTa Storchennest Grunern (Logo oben).
Von den großen Fenstern im Obergeschoss aus können wir 
jedes Jahr das Storchennest auf dem Bürgerhaus sehen. Die 
Kinder mögen es sehr, die Störche zu beobachten, zu sehen 
wie sie ihr Nest ausbessern, wie sie auf Futtersuche gehen, 
durch den Garten des Kindergartens spazieren und wie 
plötzlich kleine Jungstörche neugierig ihre Köpfchen recken. 
Und so kamen wir zu unserem Namen. 
Für uns ist es nicht irgendein Name, sondern auch ein 
Bild unserer pädagogischen Arbeit. Die Kinder, die die 
Kita besuchen, sind noch recht klein und werden von uns 
Fachkräften umhegt und gepflegt. Wir geben den Kindern 
Sicherheit und Orientierung im Kita-Alltag, wir geben 
ihnen Geborgenheit und Schutz. Jedes Kind ist einmalig 
und eine eigene Persönlichkeit mit ihren Bedürfnissen, 
Vorlieben, Stärken und Themen, auf die wir individuell 
eingehen. Wir begleiten und unterstützen die Kinder in 
ihren Entwicklungsprozessen, sodass sie sich frei entfalten 
und entwickeln können. Zu Beginn geben wir den Kindern 
Wurzeln, eine sichere Bezugsperson, und wenn sie größer 
werden, ihre Selbstständigkeit mehr und mehr leben 
möchten, ihren Radius erweitern, geben wir ihnen Flügel und 
Freiheit – wie in einem Storchennest.
Auch im neuen Kita-Jahr begleitet uns leider das Thema 
Corona. Die Eltern müssen beim Betreten der Kita einen 
Mund- und Nasenschutz tragen, die Hände desinfizieren, im 
Bad und der Garderobe gibt es Personenbegrenzungen. Viele 
Feste und Termine, wie das Sommerfest, Elterngespräche, ein 
„normaler“ Laternenumzug und Weihnachtsfeiern mussten 
abgesagt werden. Es sind komische Zeiten auch in der Kita …
Beim Ankommen der Kinder am Morgen und Abholen am 
Mittag tragen auch die Erzieherinnen ihren Mund- und 
Nasenschutz und nehmen die Kinder an der Gruppentür 
entgegen, sodass die Eltern die Gruppenräume nicht 
betreten müssen.

Wenn alle Kinder angekommen sind, beginnt für uns der 
normale Alltag, bei dem es wenige Einschränkungen gibt 
(dies ist hauptsächlich auf unsere Größe zurückzuführen). 
Derzeit dreht sich alles um den Herbst und St. Martin. Fleißig 
gestalten auch schon die Jüngsten ihre Laternen, hören 
aufmerksam die Martinsgeschichte und spielen diese dann 
nach. Wir haben das schöne Herbstwetter genossen und 
waren viel draußen, dabei wurden viele Kastanien, Nüsse, 
Blätter, Stöcke etc. gesammelt. 
Nach den Sommerferien durften wir natürlich auch wieder 
neue Kinder im Storchennest begrüßen und freuen uns sehr 
darüber.
Gespannt blicken wir auf die kommenden Wochen und 
hoffen, dass der Kita-Betrieb nicht eingeschränkt wird.
In diesem Sinne, bleiben Sie gesund und besuchen Sie uns 
doch mal auf unserer Homepage 
storchennest.fkb-staufen.de!

Anne Hettesheimer für die KiTa Storchennest Grunern
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Leider kein 
Weihnachtsmarkt in 
Grunern
                                             

Leider rollt die 2. Welle der Pandemie 
durch unser Land. Sie hören und lesen 
täglich, dass Vorsicht geboten ist und 
dass vor allem bei Festen und Feiern 
das Virus übertragen wird. Unser 
Weihnachtsmarkt in Grunern zeichnet 
sich besonders durch ein geselliges 
Miteinander aus. Die Grunemer 
treffen sich, reden miteinander und 
trinken einen Punsch oder Glühwein. 
Das alles ist zurzeit nicht möglich. Das 
bedauern wir sehr. Jetzt hat jedoch 
die Gesundheit absoluten Vorrang. 
Wenn wir uns alle an die Regeln 
halten, werden wir diese Pandemie 
überwinden. Dann können wir auch 
wieder feiern! Vielleicht im Frühjahr 
auf einem Frühlingsfest oder spätestens 
beim Weihnachtsmarkt im Dezember 
2021. 

Bleiben Sie gesund!

Der Vorstand

Selbstverteidigung 
für Kinder & 
Jugendliche
                                             

Liebe Kinder und Jugendlichen,

in der Hoffnung, dass im neuen 
Jahr solche Veranstaltungen wieder 
möglich sind, würden wir uns 
freuen wenn Ihr Lust habt an einem 
Selbstverteidigungskurs in der alten 
Schule teilzunehmen. 
Genauere Infos könnt Ihr dem Flyer 
und der dort genannten homepage 
entnehmen.

 Anmelden könnt ihr Euch bis zum 
30. November bei Heike Dietsche per 
E-Mail: heidie07@gmx.de

Genauere Infos gibt es dann nach 
Anmeldeschluss. 
Und das beste zum Schluss: Die Kosten 
für den Kurs betragen 49,- €. 
Da wir das für eine tolle Sache halten 
möchte der Bürgerverein Grunern 
möglichst vielen Grunerner Kinder 
und Jugendlichen die Teilnahme 
ermöglichen und übernimmt 50 % der 
Kursgebürhen! Also los gehts – zur 
Anmeldung!

Lauftreff  in Grunern
                                             

Im September haben wir vom 
Bürgerverein einen Lauftreff in Grunern 
angeboten. Die Teilnehmerzahl war 
überschaubar. Dabei erfuhren wir, 
dass es bereits seit 8 Jahren einen 
Lauftreff gibt, der von Läufern aus 
Grunern ins Leben gerufen wurde. 
Wir haben uns deshalb entschieden, 
dass wir die Treffs zusammenlegen. 
Wir laufen immer am Mittwoch um 
18.45 Uhr in Grunern los (Treffpunkt: 
Bolzplatz beim Kindergarten). Von dort 
geht es nach Staufen zur Sporthalle, 
wo MitläuferInnen aus Staufen 
hinzustoßen. Insgesamt laufen wir rund 
8 km. Wir würden uns freuen, wenn 
sich noch mehr Läuferinnen und Läufer 
unserem Treff anschließen würden.

Der Vorstand
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Neuer Bergbaupfad in Kropbach
                                             

In den letzten Jahren sind in Münstertal und Ehrenkirchen 
mehrere beschilderte Themenpfade entstanden, die 
bei Wanderern guten Anklang finden. Anlässlich des 
1250-jährigen Stadtjubiläums möchte die Stadt Staufen daher 
ihrerseits mit einem Wanderpfad auf ein herausragendes, 
zugleich aber wohl auch großen Teilen der Bürgerschaft 
weitgehend unbekanntes Denkmal der Stadt hinweisen: die 
Bergbaugruben bei Kropbach.

Die Überreste der Kropbacher Bergbaugruben sind aus zwei 
Gründen von besonderem Interesse. Zum einen lassen sich 
hier auf engem Raum verschiedene Formen und Techniken 
des Bergbaus zeigen, vom Tagebau zum Stollen und vom 
Abbau des Gesteins mit Schlägel und Eisen zum Abbau mit 
Feuer und Schießpulver. Daraus lässt sich bereits erkennen, 
dass der Bergbau bei Kropbach sehr lange betrieben 
worden sein muss. Man geht davon aus, dass die großen 
Tagebaugruben an der Galgenhalde im Hochmittelalter 
entstanden sind. Sie zählen zu den größten Überresten des 
mittelalterlichen Bergbaus überhaupt im Schwarzwald. 
Abgebaut wurde hier der silberhaltige Quarz, der sich vor 
Millionen Jahren in Gesteinsspalten abgelagert hatte. Über 
mehrere Verarbeitungsschritte konnte man aus dem Quarz 
reines Silber gewinnen. Ein Nebenprodukt des Silberabbaus 
war Blei.

Zum anderen verbinden sich die Kropbacher Gruben mit 
dem frühesten urkundlichen Nachweis für den Bergbau 
in Südwestdeutschland, einer Urkunde Kaiser Konrads II. 
aus dem Jahr 1028. In dieser Urkunde überließ der Kaiser 
dem Bischof von Basel seine Rechte an den Silbergruben 
in Kropbach, die zusammen mit weiteren Gruben im 
Münstertal, bei Sulzburg und bei Badenweiler genannt 
werden. Während diese Gruben aber nicht genau zu 
lokalisieren sind, ist dies bei Kropbach mit den großen 
Tagebauen möglich. In einer für die Bergbaugeschichte 
einmaligen Weise lässt sich hier die älteste historische 
Quelle an einen konkreten Befund im Gelände knüpfen. 
Dass die Urkunde mit der Nennung Kropbachs darüber 
hinaus den Erstbeleg für eine Siedlung bei den Gruben bietet 
und damit Grunern die Möglichkeit eröffnet, im Jahr 2028 ein 
1000-jähriges Jubiläum zu feiern, sei nur am Rande erwähnt.

Der Wanderpfad wird über eine Strecke von rund 8 Kilo-
metern zu den Gruben führen. Wegtafeln erläutern den 
Befund vor Ort. Kinder werden die überall am Wegrand 
zu findenden Quarze und Kristalle besonders attraktiv 
finden. Nach der gut begründbaren Annahme einiger 
Wissenschaftler stand auch die römische Villa, deren 
Überreste bei den Nunnenmacher-Teichen gefunden 
worden sind, mit dem Bergbau in Verbindung. Daher 
geht der Themenpfad auch darauf ein. Der Bürgerverein 
Grunern hat sich dazu bereit erklärt, den Grillplatz im 
Kropbachtal wiederherzurichten. Der etwas oberhalb des 
Wanderparkplatzes liegende Platz ist im Laufe der Zeit 
verwildert; Familien und Gruppen werden sich im Sommer 
über die neue Grill- und Picknickmöglichkeit freuen. 

Fotos: Stadtarchiv Staufen



Unser Dorfladen e.V.
                                             

Liebe Mitglieder, Kundinnen und 
Kunden sowie Freunde unseres 
Dorfladens,

zunächst vielen Dank für das Vertrauen, 
das Sie uns bei jedem Einkauf unter 
Corona-Bedingungen entgegenbringen. 

Unsere Hygiene-Maßnahmen bieten 
allen den bestmöglichen Schutz:

- Mundschutz obligatorisch (bitte 
darauf achten, gilt auch für Kinder ab 6 
Jahren) 

- Abstandsregeln beachten 

- Eingangstür benutzen (Terrassenseite)  

- Desinfektionsspender mit Sensor 
(kontaktlose dosierte Entnahme zur 
Handdesinfektion) 

- rundum verglaste Scheiben im 
Thekenbereich 

- Ausgangstür benutzen (Rampe) 

- Pavillon im Terrassenbereich (um 
das Warten bei schlechtem Wetter zu 
erleichtern) 

- Türklinken und Griffe werden 
regelmäßig desinfiziert

Wir hoffen, Sie mit unseren Hygiene-
Maßnahmen überzeugen zu können. 

Sonntagsweckle können bei 
Vorauszahlung in unserer Garage 
abgeholt werden, Bestellungen sind 
jeweils bis Samstag, 11 Uhr möglich.

Zusätzlich bieten wir einen Bringdienst 
für diejenigen an, die trotz aller 
Vorkehrungen Bedenken haben.

Gerrit Schlegel

Eine Anfrage in eigener Sache:
Wir suchen dringend Helfer beim 
Anbringen der Isolierung an unserer 
Garage und danach beim Verputzen 
und Streichen. Wer kann uns mit Rat 
und Tat unterstützen?

Tel. 8528/Ulrich Wüst oder Tel. 801636/
Gerrit Schlegel oder im Dorfladen 
Bescheid geben.
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Kino
                                             

Liebe Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene, 

nachdem wir im letzten Jahr das 
Angebot unseres Kinderkinos 
ausgeweitet haben, wollten wir gerne 
auch in diesem Jahr wieder einen 
Kinoherbst veranstalten.

Ende Oktober standen die Termine, in 
der Annahme, mit entsprechendem 
Hygienekonzept sollte das gut 
durchführbar sein. 
Nun hat die Regierung für November 
„Veranstaltungen, die der Unterhaltung 
dienen“, untersagt und somit liegt auch 
die Vorführung der Kinofilme erst mal 
wieder auf Eis. Noch hoffen wir darauf, 
dass sich die Lage bis im neuen Jahr 
wieder etwas entspannt hat und Kino 
wieder möglich sein wird. 
In diesem Falle werden Sie / werdet 
ihr per Mail und im Schaukasten des 
BV Grunern über die Filmtage und 
Filmauswahl informiert.

Heike Dietsche

Malwettbewerb
                                             

Vor den Sommerferien haben wir die 
Kinder und Jugendlichen in Grunern zu 
einem Malwettbewerb mit dem Thema 
„Unser Dorf“ eingeladen. Aufgabe war 
es, ein Bild zu malen mit den Orten 
oder Dingen, die sie mit Grunern ganz 
besonders verbinden. 
Für die Teilnahme erhielt jede/r ein Eis 
im Dorfladen. 
Auch wenn die Anzahl der 
TeilnehmerInnen diesmal noch etwas 
Luft nach oben gelassen hat, waren die 
Ergebnisse umso schöner! 
Und daher möchten wir uns auf diesem 
Wege noch mal herzlich bei allen 
jungen Künstlerinnen und Künstlern für 
die Teilnahme am Malprojekt „Unser 
Dorf“ bedanken. 

Es ist toll zu erfahren, was euch mit 
Grunern ganz besonders verbindet, und 
es war deutlich zu sehen, dass ihr euch 
echt richtig viel Mühe und Gedanken 
gemacht habt. 

Über die Sommerferien waren die 
Bilder abwechselnd im Schaukasten 
und auch auf unserer Homepage zu 
sehen. Nach den Sommerferien hat sich 
der Vorstand der schweren Aufgabe 
gestellt, 3 Gewinner auszusuchen, 
was wirklich nicht einfach war. Unter 
Berücksichtigung verschiedenster 
Kriterien haben wir uns dann für drei 
Gewinner entscheiden können. Diese 
haben inzwischen ihren Preis (jeweils 
ein Buchgutschein über je 20 Euro) 
persönlich überbracht bekommen 
und hoffentlich auch schon einlösen 
können.

Wir hoffen, es hat euch allen Spaß 
gemacht und wir wünschen euch 
möglichst viel Zeit, die ihr an euren 
Lieblingsplätzen verbringen könnt.
Noch einmal vielen Dank für eure 
Teilnahme und herzliche 

Grüße
Heike Dietsche

Heike Dietsche

Die Gewinner-
bilder des 
Malwettbewerbs
                                             



Terminankündigung
                                             

Immer wieder sind wir am Überlegen, was wir vielleicht doch in diesen schwierigen Zeiten 
durchführen können ohne ein Risiko einzugehen. Um so mehr freuen wir über die Zusage der Familie 

Schäfer für eine Lesung in der der alten Schule. Wir hoffen sehr, dass diese Veranstaltung Ende 
Januar, anfang Februar, mit entsprechendem Hygienekonztept und Platz stattfinden können wird und 

freuen uns schon jetzt auf das Programm:
 Heiteres zu Zweit

        Wolfgang und Angelika Schäfer lesen Texte von Heine, Kästner, Busch, Ringelnatz, 
Hebel, Hüsch u.a.

Anzeigen: Im „GrueZi“ könnte auch Ihre private oder geschäftliche Anzeige stehen.
 redaktion@grunern.de 

Impressum: V.i.S.d.P.: Achim Breit, Bürgerverein Grunern e. V.
Altenbergstraße 31, 79219 Staufen-Grunern, T 07633. 980 76 94, info@grunern.de 

Besuchen Sie uns auch online unter 
www.grunern.de
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